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1. Umgestaltung der Hornschuchpromenade mit Willy-Brandt-Anlage und den weiteren 
Straßenzügen Königswarter- und Rudolf-Breitscheid-Straße: 
 
Zweiter Weg soll als Thema der Bürgerbeteiligung in die Onlinebefragung zum 
Schwerpunkt „Grün“ aufgenommen werden. 
 
Im Bau- und Werkausschuss am 13.01.2021 wurde auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen beschlossen, dass eine Doppelerschließung der Willy-Brandt-Anlage durch Führung 
zweier paralleler Wege unterbleiben soll. Die Erschließung soll nur über den neuen 
Hauptweg im Bereich der historischen Eisenbahntrasse erfolgen. Im Bereich Ost entfällt 
hierbei der dort bereits bestehende asphaltierte Alleeweg. 
 
Im Zuge der Konzeptüberarbeitung durch das Grünflächenamt wurde jedoch festgestellt, 
dass der zweite Weg für die Realisierung der eigentlichen Gestaltungsidee ein essentieller 
Bestandteil ist: sogenannte Module mit unterschiedlichen Ausstattungen (Beete, Hecken, 
Spielelemente oder Sitzgelegenheiten) sollen zwischen den beiden Wegen eingehängt 
werden und benötigen den Anschluss an einen zweiten Weg. Sollte dieser begrenzende 
Weg entfallen, besteht die Gefahr, dass die vorgenannten Module sehr viel mehr Raum 
einnehmen werden und die Grünanlage, vor allem die Grünflächen, Schaden leiden. 
 
So wurde nach Rücksprache von Baureferentin Frau Lippert mit Oberbürgermeister Dr. Jung 
und Abstimmung mit Herrn Riedel als Vertreter der antragstellenden Fraktion festgelegt, 
dass ein zweiter deutlich untergeordneter und lediglich mit einer wassergebundenen Decke 
befestigter Weg entgegen des am 13.01.2021 getroffenen Beschlusses als abzuwägendes 
Thema mit in die Bürgerbeteiligung aufgenommen werden kann. 
 
 


